Hbenb-Mudgabe, 


=: Dofener 3 eilung. = 


Nr. 12, Sonnabend, 5, Januar. 1884. 


dd. 171 M., bunt 119/20 Pfd. 171 N. beilsunt 122/3 Bid, 174 N, 

Börfen- Belegranme. 125 Bid. 177, 179 M. bochbunt 127 Bid. 182, 183 M., für ruſſiſchen 

Berlin, den 5. Januar. (Telegr. Agentur.! rotb ſchmal 117/8 Pfd. 148 M., roth beſetzt 120—12/ Pfd. 150 M., 
Weizen flau Not. v. 4] Spiritus matter Not v. 4 ut roth 129/30 175 M, bunt 107/8 Pfd. 140 M., bellbunt 127 Pfd. 
Aprur Kai 181 —|182 50 loco 47 79) 47 701173 M. ver Tonne. Termine Jener Sebruar 173 M. Gd., April⸗ 


Juni Juli 185 — 186 50 Januar 48 30 48 40 1 180 M. bez., Maſ⸗Juni 182 M. Br., 1814 M. Gd, per Juni⸗ 


Roggen flau Januar⸗Februar 48 30 48 40 Juli 1833 M. Hp. Regulirungspreis 174 M. 
Sanusr 148 —|H8 50 | April Kai 49 30) 49 50 5 . loko auch heute 0 ohne Zufuhr und deshalb ohne Um⸗ 
Feel 148 75149 50 Juni⸗Juli 50 30, 50 50 fatz. Termine Januar = 6 ber, 3 Mai Tranſit 131 M. bez., 
auen 149 —149 50] Hafer Mai⸗Juni inländ. 144 M. 3 M. Gd, Tranſit 133 M. Br., 
Rüböl feſt Januar — —| — 1132 M. Gd., Juni⸗Juli 64 . Br. 133 M. Gd. Reaul engste 
Januar 65 800 65 80 Nündig. für Roggen 200 | 200 138 M., unterpolniſcher 128 M., Tranfit 122 M. — Gerſſe Ioto 
April⸗Mai 66 80] 66 50 e Kündig. Spiritus 20000] 10000 1110 und zuffiice zum Tranſit 102 Pfd. 109 M., 107 Pfd. 122 M. 
114 Pfd. zu 131 M. per Tonne verkauft. — Hafer loko brachte ruſſi⸗ 
Oel- Zn. E. St.⸗Pr. 74 a) 14 75 74 76] Ruf.gw Mgm, Di en Anl. 56 25 56 25ſſcher zum Tranſit 101 und 108 M. per Tonne. — Erbſen lolo zuifle 
— orauer : 114 tdb. 85 40 85 25 ſche zum Tranſit Futter⸗ zu 126 M * Tonne verkauft. Mais 
ſtyr. Südb. St. Act. 114 20 17 10 1. Reim 1806109 25129 25 loko geſtern noch rumän. zum Tranſit 115 M. ver Tonne gekauft. — 


Landwirthſchft. B A. — — 77 25 u M. per Zentner verkauft. — Heddrich lolo ruſſiſcher zum Tranſit 
oſn. Elta. BA 79 25| 79 — u) 125—145 M. per Tonne bez. — Senf loko ruſſiſcher 190 
ichsbank B. A. 149 751149 25 R. beſetzter zu 150 und 170 M. per Tonne verkauft. — Spiritus lolo 

Deutſche Bank Akt 146 25/144 5 48,50 M N. ©, 

DistontoRommandit192 —I190 Newpork, 3. Jan. Wagrenbericht. Baumwolle in Newuorf 10 n, 

Königs⸗Laurahütte 109 50/130 90 do. in Nene, lens 10}. Raff. Petroleum 70 Prozent Abel Teſt in 

Ruf. a a Dortmund. St.⸗ Pr. 79 —| 79 75 A 9 ar Bi: n in Sell 94 1 

oldrente in Newyor o. Pipe line Cer es 1 

Nachbörſe: Franzoſen 546 50 Kredit 517 50 Lombarden 242 50 75 9 — Rotber Winterweizen loko D 124 O., do. per Januar 1 
D. 10% C., do. pr. Februar 1 D. 123 01 "do. pr. März 1 D. 72 
Galizier. EA 124 50 124 50 . W 50 197 60 Mais (New) — P. 65 C. Zucker (Fair refining Muscovades) 6. — 
fonfol. 48 Anl.102 10.102 10] Ruf). Engl. Anl.1871 er 40 85 40] Kaffee (fair Rio) 12. Schmalz (Wilcox) Ir, do Sairb. 94, do Rohs 
oſener Pfandbriefe 101 25101 30 Poln. 5° Pfandbr. 6 1 50 9 n u. Brotbers 93. Speck 84. Getreidefracht 


Ungar 58 Papierr. 72 90) 72 90 
do. 46 Goldrente 75 10 75 — 
ser Hung! Anl.1877 — —| 92 40 
1880 71 10 71 10 


. arenbg Alan 7108 50,108 Poſ. rovinz⸗B.⸗A. 120 — | — — | Weizentleie loko ruſſiſche mit Revers nach Bun. zu 4,60, 4,65 und 


jener Rentenbriefe!01 — 1100 904 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 53 75 54 Newyork, 3. Jan. Viſible Supply an Bit en 35,500,000 Buſhel, 
Deer „Banknoten 168 60 168 60 Sehe. ah 516 50615 — 8 bo. Mais an 5 Busen er hi 
Ne 3 = 2 = 5 5 „re nr 7 PP ee ee a Te 
ombarden 
6 81 10 80 90] Soudſt. rubin Kocales und Provinzielles. 
um. 55% Anl. 1880102 75 102 75 Poſen, 5. Januar. 
r. Das Einwerfen von Schaufenſterſcheiben ſcheint als Mittel 

Stettin, den 5. Januar. (Telegr. Agentur.) zu dem Zwecke, verhaftet zu werden und ins Gefängniß zu gelangen, 

Not. v. 4 Not. v. 4. bei den Vagabunden in unſerer Stadt üblich zu werden. So wurde 

Weizen flau 8 ruhig gi ern Abends von einem Arbeiter die eine Schaufenſterſcheibe des 
April⸗Mat 184 — 185 — 5 46 90 46 90 Tabaksgeſchäftes an der Ecke des Wilhelmsplatzes und der Wilhelms⸗ 
Mai⸗Juni 186 186 50 ed 47 40 47 20 ſtraße, wo die Scheiben ſchon öfter zertrümmert worden find, mittelſt 
Roggen matt April⸗Mai 48 80) 48 70ſeines Steines eingeſchlagen, nicht obwohl, ſondern gerade weil ganz in 
ril⸗ Kat 145 50145 50 Juni⸗Juli der Nähe ein Schutzmann ſtand, welcher den Arbeiter denn auch ſofort 
ai⸗Juni 145 501146 — Petroleum verhaftete; und weiter hatte es keinen Zweck. Derſelbe Arbeiter hatte 
Nüböl unverändert loco 970 975 —fübrigens bereits vor einigen Tagen verſucht, die Scheibe des Schau⸗ 
Januar 65 — 65 — | Rübſen fenſters der angrenzenden Rehfeld'ſchen Buchhandlung mit der Fauſt 

Mai 65 50 65 50 3 einzuſchlagen. 

Die während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen r. Baumfrevel. Verhaftet wurden geſtern Abends drei Arbeiter, 
werden im Morgenblatt wiederholt. welche an der Eichwaldſtraße eine Weide abgehauen hatten, und die⸗ 
HH ...... ññññññññßß̃; ſelbe nach Hauſe fahren wollten. 

örſe zu Po en. r. Ein ſiunlos Betrunkener, ein Wirth aus der Gegend von 

Moſchin, welcher geſtern Abends vor ne Berliner Thore lag, wurde 

— 5. — Amt ee ſeiner eigenen Sicherheit wegen nach dem Polizeigewahrſam gebracht. 
Wie nothwendig dies je ging daraus hervor, daß bei ihm 200 M. 


— Cent Kündigun 
142, ver San. «Febr. 145 der Behr. r. März 142,50, er ori 144,50, gefunden wurden, und daß ſich bereits zwei Bummler bei ihm zu 
per Mai⸗Juni Let ng 14550. | Ger ph eiter Rundiam ſchafßen — macht Perg u ‚Bir ne 5 2 
erhaftet wurden im Laufe des geſtrigen Tage ettler, 
ver Jan. — per Behr, 47,50, per März 47,90, 1 re . ein Schneidergeſelle, welchen Ba on Tee itten um Frei⸗ 


48,50. Loco ohne Faß 47,00. laſſung nichts halfen, ſich einer Majeſtätsbelerdigung ſchuldig 
3 5 9 02 ericht ] machte. — Verhaftet wurde ferner geſtern Abends ein Arbeiter 
Aa — Liter. Kündigungspreis —.—, Ba = der Fiſcherei, welcher feine eigene Mutter geſchlagen hatte. 


jun 2 47.40 bez. G. du gen. 5 50 bez. Gd., per Arik Meal 48,50 bez. ee eee eee ee EEE 
— Slaals⸗ und Polkswirthſchaft. 


FR Berlin, 4. Jan. [Städtiſcher Central⸗Viebhof. 
Brodukten- Vörſe. Amtlicher Bericht der Direktion] Am heutigen kleinen 
erg, 4. Januar. [Bericht der Handelskammer. Freitagsmarkt 92 zum Verkauf: 164 Rinder, 1343 Schweine, 


Bromberg 

Weizen flau, hochbunt und glaſig feine Qual. knapp 180—184 M. 815 Kälber und 289 Hammel. — Von den Rindern wurde nur 
unt, ‚gelund und trocken 170-178 Watt, abfallende Qual. 160-165 etwa die Hälfte, er zwar 8 1 sn Beten des vorigen Mona 
Roggen matt, u loco inländiſcher 140 Mark, tags en Man zahlte für I 1 Mk., III. 42—45 Mk., 
gute mitt nn 137—138 „ar, 9 zn: 133—135 M. IV. 39—41 Mk. pro 100 Pfd. Fleiſcgewech — Der Schweine⸗ 
— Ger . rauwaare 142 große 23 kleine handel verlief ſehr flau und Nee Ueberſtand. Die Preiſe aus⸗ 
m 185 12100 rk, Juttergerſte 120—130 1 — Hafer ſländiſcher Waare laſſen ſich des ſehr geringen Umſatzes wegen nicht 
Erbſen, Kochwaare 160—170 M, Futterwaare |mit Sicherheit feftitellen ; inländifche Waare erzielte 43—48 Mk. pro 
1755 Mak. — Spiritus unv., pro — Ken 8.100 Prozent 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. — Trotz des verhältnißmäßig ziemlich 
46.00— 46.50 1 Rubel kurs 196.25 ſtarken Auftriebs verlief der Kälbermarkt, da die Vorräthe der 
ig. Jan. [Getreidebbrſe. * etter: Regen. — Schlächter geräumt waren, raſch und glatt zu den Preiſen des vorigen 
Montags. I. brachte 52—62, II. 32—48 Pf. pro Pfd. Fleiſchgewicht. 

zee loo fortgeſetzt ganz ſchwach zugeführt, ann heute befon]— Hammel Den ohne Umſa ſatz. 
ders für die hellen und feineren Gattungen etwas beſſere Preiſe und Berlin, 4. Jan. [Wollbericht.] Selbſtoerſtändlich bieten 
‚ft gezahlt, bei einem Umſatz von 150 Tonnen, für Sommers 126/7J uns die Umſätze der heutigen Berichtswoche, die, zwiſchen Weihnachten 


: —— 


r M SE an M A 2.4 serien 


und Neufahr belegen, gleichzeitig den Schluß des alten Jahres und |‘) 
Eintritt in das neue in ſich ſchließt, keine Veranlaſſung zu einem Res|°) 
enn auch einige kleine Geſchäfte zum Abſchluß D 
e 

beachtenswerth. — Seit dem Schluß der Wollmärkte 3 flat, 7 = 
„bewahrte der biefige Wollhandel in feinem Verlaufe 11 = heftiger 
leichmäßigkeit. Ohne den Eintritt einer längeren Stille 
Lebhaftigkeit ergiebt ſich ein in feiner Ge ſammtheit nicht 


ferat. ( 
find dieſe weniger als ſolche, 
woche überhaupt 
im Juni v. 
eine ſeltene 


oder größeren 


denn als Symptome für die 


Nac Regen. ) Nachts Regen. *) Neblig. ) Nachts Regen. 
ebel. x 


1 = leiſer Bug, 2 dat 2 4 wa mäßig, 5 == frifch 
zu u == 2 2 „ * = * 
4 8 ſtürmiſch, 9 = Sturm, 10 = ſtarker Sturme 


12 = Ork 
cht der Witterung. 
Eine flache Depreſſion, welche geſtern über der Nordſee lag, 


an. 


unerheblicher Abzug, begründet durch effektiven Bedarf, der erſt imjift mit zunehmender Tiefe raſch oſtwärts nach Nordweſtrußland 


November Dezember durch Betheiligung der Kammgarnſpinner quanti- fortgeſchritten, e 
Preiſe aber behaupteten ſich mit kaum Inſeln lagert, fo daß fie im Rücken hohen Luftdrucks über dem 
Juni eingenommenen Nordſeegebiete ſich befindet. Der Froſt iſt aus ganz Deutſchland ver⸗ 


tativ an Bedeutung zunahm. 
nennenswerthen Aenderungen auf dem im 


während eine andere weſtlich von den britiſchen 


Standpunkt. Der Umſchwung in der Mode begünstigt die feinen. ſchwunden und iſt daſelbſt trübes, vielfach regneriſches Wetter ein⸗ 


edleren Wollen etwas mehr als in den letzten Jahren, 


ebenfalls die große Vernachläßigung aller geringen und groben] ſogar um 11 


bewirkte aber getreten. Berlin und Rügenwaldermünde 


ſind um 8, München iſt 


Grad wärmer, als vor 24 Stunden. Im hohen Nord⸗ 


Wollen. In der Fabrikation von Stoffen hat die maſſenhafte Ver⸗ oſten dagegen und im Südoſten herrſcht ſehr ſtrenge Kälte; Hapa⸗ 


wendung von Surrogaten eine nicht unerhebliche Abnahme erfahren, 
doch dürfte der dadurch bedingte größere Konſum geſunder Wollen 
durch die ſtarke Zunahme in Produktion überſeeiſcher Wollen noch ge⸗ 
nügend paralyfirt werden, um auch in Zukunft die ſeitherigen Preiſe 
als ſtabile anzuſehen. Unſere deutſche Induſtrie, Kämmer ſowohl wie 
Fabrikanten, ſind gut, wenn auch für manche Artikel ohne genügend 
großen Nutzen beſchäftigt; die Vorräthe im deutſchen Rohprodukt ſind 
dem vorausſichtlichen Bedarf gegenüber nur als mäßige zu bezeichnen, 
und wenn dies im Verein mit dem flüſſigen Geldſtande und der Frieden 
verbürgenden Weltlage dem Abſatz und den Preiſen des Produkts nur 
ünſtig ſein kann, ſo darf man doch nicht überſehen, daß die im 
ebruar⸗März beginnende Schur ungewaſchener Wollen in Deutſchland 
und der jetzt und in den ſolgenden Monaten ſtarke Import über⸗ 
ſeeiſcher Wollen eine Knappheit des Artikels nicht mehr eintreten läßt. 
wie dies wohl vor Jahren der Fall geweſen iſt, als deutſche Wollen 
noch in ganz Europa konſumirt wurden. : 2 
* Königsberg i. Pr., 4. Jan. [Die Betriebs⸗Ein⸗ 
nahme der Oſtpreußiſchen Südbahn! pro Dezbr. 188 
betrug nach vorläufiger Feſtſtellung: Im Perſonenverkehr 72.682 M., 
im Güterverkehr 238,622 M., an Extraordinarien 25,000 M., zuſammen 
336,304 M., im Monat Dez. 1882 definitiv 524.691 M., * ge⸗ 
Ga den entſprechenden Monat des Vorjahres weniger 188,387 M., im 
anzen vom 1. Januar bis ult. Dez. d. Is. 5,178,564 Mark gegen 
5,188.056 Mk. im Vorfahre, mithin weniger gegen den entſprechenden 
Zeitraum des Vorjahres Mk. : 
* Wien, 4. Jan. [Wochenausweis der öſterr.⸗fran⸗ 
zöſiſchen Stgatsbahn!] vom 31. Dezember 126,084 Fl., Mehr⸗ 
einnahme 1953 Fl. 


[Mochenausweis der öſterreichiſchen Südbahn! 
vom 24. bis 31. Dezember 634,799 Fl., Mehreinnahme 871 Fl. 
* Wien, 4. Januar Ausweis der öſterreichiſch⸗ ungariſchen 
Bank vom 31. Dez.“) 
Notenum lauf 380,500,000 Zun. 15,000,000 Fl. 
etallſchatz in Silber 121,700,000 Abn. 200,000 „ 
do Gold 77,700,000 Abn. 1.000, 000 „ 
Gold 18 Wechſel 1,600,000 Zun. 1.000, 7 
Ortefeiulle. e 169,300,000 Jun. 11, 800.000 „ 
oo EEE 30,000,000 Zun. 3,400,000 „ 
vpotheken⸗Darlehnre 87,000,000 unverändert 
fandbriefe in Umlauf. fn 83,600,000 Zun. 100,000 „ 


— 


*) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 23. Dezember. 
Wetterbericht vom 4. Januar, 8 Uhr Morgens. 


5 verhältnißmäßig milder. 


randa meldet 22, Hermannſtadt 17 Grad unter Null. 
Deutſche Seewarte. 


Wetter ⸗Prognoſe 
der deutſchen Seewarte in Hamburg 


Winden. 


Wetter⸗Prognoſen 
von Dr. Overzier in Köln. 
(Nachdruck verboten.) 3 
6. Januar. Sonntag. Vorherrſchend wolkig bis trüb. Es 
wird allgemein wärmer, beſonders werden die Abende bis Vornächte 
Es iſt indeſſen möglich, daß die Wendung zu 
wärmerem Wetter ſich um eine kurze Friſt verſchiebt. 

7. Jannar. Montag. Vorherrſchend wolkig bis trüb, meiſt mit 
geringen Niederſchlägen. Neigung zur Aufhellung kurze Zeit 
morgen u Spät: Nachmittags; heute oder morgen lebhaft windig 

rmiſch. 

S. Januar. Dienſtag. Vorherrſchend wolkig bis trüb, tagsüber 
etwas wärmer, zwiſchen 0 und 3 Gr. C. windig, örtlich ſtürmiſch, 
meiſt mit geringen Niederſchlägen, beſonders Mittags und Abends. 
Neigung zur Aufhellung frühmorgens und Nachmittags. 


Uelegraphiſche Nachrichten. 

Kairo, 4. Jan. Die in egyptiſchen Dienſten befindlichen 
engliſchen Beamten willigten in eine Reduktion ihres Gehalts 
ein. Der engliſche Finanzrath ergriff darauf die Intiative in 
der Sache und es heißt, auch die Miniſter würden in eine Ge⸗ 
haltsreduktion willigen. Die Geſammtreduktion der Ausgaben 
würde in Folge deſſen 430 000 egyptiſche Pfund betragen. Das 
Ausgabenbudget wird demnach auf die im Liquidationsgeſetze 
normirte Summe heruntergemindert werden. (Wiederholt). 


Augekomment Frendt. 


Poſen, 5. ar. 
Dee Nittergutsbeſtder Martini aus 


. | Wetter. iel. Mylius’ Hotel de Dresde. t N 
Gra a: rn - Se er er en 
aſchin, Theater⸗Agent Eutſch aus Berlin, die Kaufleute Großhering 
9 de 2 Maus Dresden, Wrzehtinsfi aus Breslau, Klebe aus Berlin, Stender 
Shritianfund 766 wolkig I ei n ee REDEN i die an ra 
Kr 5 Hater. - us 2 Oe. aſtor U un amıiıe 
een 115 5 Auer = aus Bauchwitz, Kreisphyſikus Dr. Dembezal und Frau aus Schroda, 
aparanda 763 N 2 wolkenlos 22 Frau Apotheker Hoffmann aus Schroda, die Kaufleute Prieſter und 
etersburg | er | 3 1 5 Rittergutsbeſitzer Sarrazin aus Tloki, Kaufmann 
Moslau - . = 11° Sterm’s Hotel de l’Europe. Die Gutsbeſitzer Mankowski aus 
Sorl, Ducnf. | 759 S J bedeat ) 11. Polen, Hennig aus Pommern, Braun und Brau aus inſchow, Nentier 
De 105 Sam 500 bedeckt : 8 ag aan uhr aus Neu⸗Ruppin. Troms⸗ 
are 3 orf aus Erfurt, Schmidt aus Stralſund. 
vlt 766 N has 1| Grand Hotel de France. Die Nittergutäbefiger Dr. Spuman 
Een 760 A zen . 2 aus Wladyslawowo, v. Chrzanowski und Söhne aus Mieczownica. 
Zune er 2 ns . ) 0 f en er deb 8 f 5 v. Sypniewski aus Berlin, 
ngenieur Mindak a arſchau. 
11000 
. ebli, Inſpektor Reichert a reibesheim, die Kaufleute Sandber 
Miner 766 NW 1 Nebel 4laus Breslau. Fürſt aus Eſchwege, Kriſteller aus Berlin, Duden ei 
Karlsruhe 767 SB 2 bedeckt 9 4Sieradz, Arnold aus Inain, Elger aus Breslau, Techniker Glauber 
— > 5 e 2 egen 2 5 — . Weinert aus Bremen, Ingenieur Hammerſchlag 
n . 3jaus Ha ; 
Shemni 765 Pit) 3 Regen °) 4 Keilers Hotel zum Engl. Hof, Gütertarator Giabel aus 
Ben" 762 W Nebel „ 4] Breslau, die Kaufleute Lewinski aus Breslau, Silberſtein aus 
Wien 770 fill A —90Schwiebus, Goldſchmidt aus Kalifornien, Heiske aus Strasburg in 
Breslau, . 762 SW Albedeckt ®) 11 Weſtpr., Igel aus Lemberg, Vieblieferant Klalow aus Gojhter-Sanland. 
rap 7 7 9 3 alb bedeckt 8 — —— — 
Ae = | 8 I 2 | Waſſerſtand der Warthe. 
Trieſt. 769 ſtill Nebel 1 Bofen, am =; Januar Mittags 132 Meter. 
* 8 . 


1) Grobe See. Nachts. Regen. Nachts. Schnee, Regen. 


Werantmartlicher Mebalteur : K Fontame im Voſen. 


Morgens 126 ˙ 
Mittags 1.24 


. » 5. + Mittans 1. — 
Druc und Werlan ven W. Decer & Cow. [wil Rößel] in Voſen 


